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„Wir wollen keinen 
Spielraum. Wir wollen 
überall Spielen. 

„

Große Wohnung. Kindgerechte Umgebung. 
Nette Nachbarn.

... Und was willst du? 

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!
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Ihr

Bezirksbürgermeister

E-Mail:	 info@roemer-bs.de 
Begegnungszeit: 	 donnerstags 10 bis 11 Uhr im EKZ Elbestraße  

am Stand des Bürgervereins
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Märzgedanken

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Monat März keimen nach dunkleren Tagen so langsam die 
kalendarischen Frühlingsgefühle.
Zu mehr wärmenden Sonnenstunden und neuem Wachstum 
gehören aber auch – wenn wir uns rundum wohlfühlen wollen 
– passende äußere Bedingungen. Dafür können wir teilweise 
selber sorgen:
Rasenpflege: Die wird uns im öffentlichen Raum ja größten-
teils abgenommen. In unserem grünen Stadtteil ärgert mich 
dann aber um so mehr, wenn ich erleben muss, dass immer 
mehr Fahrzeuge über den Rasen fahren oder auf ihm parken! 
Das betrifft Privathalter ebenso wie Handwerker. Da rümpfen 
einige die Nase, wenn Kinder fröhlich lärmend auf dem Grün 
toben (ohne ihm wirklich zu schaden), aber für abkürzendes 
Wenden und türnahes Be- und Entladen werden hässliche 
Reifenspuren in Kauf genommen. 
Gerade nach dem letzten heißen Sommer mit verdorrten 
Rasenflächen sollten wir solche unnötigen Schädigungen aus 
Bequemlichkeit vermeiden.
Stadtputz: Am 29. (Schulen und Kitas) und 30. März (alle) ist 
der alljährliche Frühjahrsputz angesagt. Ich „freue“ mich jedes 
Jahr, wenn ich mit Kindern oder Erwachsenengruppen achtlos 

weggeworfenen Wohlstandsmüll an Straßen und rund um die 
Wohnblocks einsammele. Manch mitleidiges Lächeln von Vor-
übergehenden lässt deren Unwohlsein („Vielleicht sollte ich 
auch etwas sorgfältiger mit meinem Lebensraum umgehen?!“) 
durchscheinen. 
— Die Stadtputztage sind eine gute Gelegenheit, nicht nur in 
unseren Wohnungen sondern auch in unserem Stadtteil am 
Frühjahrsputz zwecks größeren Wohlfühlfaktors teilzunehmen.
Der Frühling kommt, kommen auch Sie in die Gänge!

Allgemeine soziale Beratung
nur zu den genannten Zeiten

Treffpunkt Am Queckenberg
Montag	9:00 bis 12:00 Uhr
deutsch, polnisch, ukrainisch, russisch, slowakisch, tschechisch

Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente
Dienstag	 10:00 bis 13:00 Uhr
deutsch, russisch, englisch, türkisch

Treffpunkt Pregelstraße 
Donnerstag	 13:00 bis 16:00 Uhr 
ukrainisch, russisch, serbisch, kroatisch, deutsch, bosnisch
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E-Mail-Adresse der Redaktion: weststadt.aktuell@stadtteilentwicklung-weststadt.de

  Er ist´s

Frühling lässt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte;
Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land.
Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen.
- Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist´s !
Dich hab ich vernommen.
 
  Eduard Mörike  1804 - 1875 Dichter
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  Veranstaltungen + Termine�

Dienstag, 12. März, 19:00 Uhr 
Foyer

Lesung mit Annette Leo: Das Kind auf der Liste
Diese Veranstaltung findet im Rahmen des Ausstellungsprojektes 
über die Verfolgung der Sinti und Roma statt.
Infos unter Tel. 0531 84 50 00

Mittwoch, 13. März, 19:00 Uhr 
Kulturpunkt West

Sitzung des Bezirksrates 221 Weststadt

Samstag, 16. März 2019, 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr) 
Großer Saal

Romeo Franz & Ensemble feat. Joe Bawelino
Programm mit Klageliedern und lyrischen Texten über die Ver-
folgung
In Gedenken an die Verfolgung und Deportation von Sinti und 
Roma während des Nationalsozialismus und im Rahmen des Aus-
stellungsprojektes stellt die international bekannte Jazz-Swing-Band 
„Romeo Franz & Ensemble“ gemeinsam mit Joe „Big Papa Joe“ 
Bawelino ihr Programm mit Musik und Texten vor. Es spielen Ro-
meo Franz (Violine und Rezitation), Joe Bawelino (Solojazzgitarre), 
Johannes Schaedlich (Kontrabass), Sunny Franz (Violine) sowie Aa-
ron Weiss (Piano). Romeo Franz übernimmt auch die Moderation. 
Sinti und Roma haben alte kulturelle Traditionen. Ihre Lyrik und 
Poesie, ihre Musik und die Kunst, zu erzählen vermitteln einen 
lebendigen Ausdruck ihrer Identität. Alltagserfahrungen werden 
poetisch erzählt und in mitreißende, emotional ergreifende Klän-
ge übersetzt. Im Anschluss an das Konzert ist der freie Austausch 
über das Gehörte möglich.
Eintritt frei
Infos unter Tel. 0531 84 50 00
Anmeldung unter Tel. 0531 86 25 64

Donnerstag, 21. März 2019, 16:30 - 17:30 
Zweigstelle Weststadt der Stadtbibliothek Braunschweig 
(Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, Rheinring 12)

Bilderbuchkino: „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, 
wer ihm auf den Kopf gemacht hat“ von Werner Holzwarth

Freitag, 22. März, 14 - 17 Uhr  
im neuen Schulgebäude

Schnuppertag an der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule
Insbesondere Eltern, Schülerinnen und Schüler des vierten Grund-
schuljahrgangs, deren Schullaufbahnentscheidung bevorsteht, aber 
auch alle anderen Interessierten sind herzlich eingeladen, sich über 
das besondere Profil und Angebot der Schule zu informieren. Das 
Schulgebäude befindet sich am Rheinring 12 (Weststadt) und ist 
mit der Straßenbahnlinie 3 bequem zu erreichen. Gäste, die mit 
dem Auto anreisen, können den schuleigenen Parkplatz an der 
Sporthalle am Rheinring benutzen.

Samstag, 23. März 2019, 20:00 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr), 
Großer Saal

Meet The Music 3: Evelyn Kryger
Evelyn Krüger verzaubern mit ganz viel Globalkitsch, Hüpfburgjazz, 
World-Fusion-Dysko und Five-to-the-floor. Aber was heißt das im 
Klartext? Irgendwo zwischen Balkan, Jazz und modernen Grooves 
verquirlen die Fünf komplexe Songstrukturen und kraftvolle Me-
lodien zu einer Worldfusion im besten Wortsinn. 

Dienstag, 5. März 2019, 15:30 Uhr 
Großer Saal

Kinderkino: „Fuxia – Die Minihexe“
Niederlande 2010, Regie: Johan Nijenhuis, 84 Minuten, ab 6 Jah-
ren, FSK: ab 0 Jahren, Prädikat „besonders wertvoll“
Die kleine Hexe Fuxia wächst beim Zauberer Kwark auf und wird 
von ihm auf die Zauberschule geschickt. Eines Tages lernt Fuxia 
den Menschenjungen Tommie kennen, mit dem sie sich anfreun-
det, obwohl sie von anderen Hexen vor den Menschen gewarnt 
wird. Tommies Vater, ein Bauunternehmer, will den Wald, in dem 
Kwark, Fuxia und viele andere Hexen leben, roden, um dort Häu-
ser zu bauen. Aber mit Hilfe von Tommie und den anderen Hexen 
will Fuxia den Wald retten.
Eintritt: 1,00 €�  
Weitere Infos im Kulturpunkt West, Tel. 0531 84 50 00

Dienstag, 5. März, 18:30 bis 21:30 Uhr 
in den Räumen der Ev.-luth. Kirchenge-
meinde (Eingang Jugendhaus), Muldeweg 5

Näh-Treff
Der Näh-Treff ist offen für alle, die sich fürs Nähen interessieren 
und sich dabei gerne mit Anderen austauschen. Jeder bringt seine 
Projekte, Stoffe, Nähmaschine und sonstige Materialien selber mit. 
Ob Anfänger oder Profi Sie sind alle herzlich eingeladen! Unsere 
Kursleiterin gibt gerne Tipps und Tricks und hilft auch gerne beim 
Umgang mit der Nähmaschine. Zurzeit hätten wir eine Nähmaschi-
ne vor Ort, die ausgeliehen werden könnte.
Termine bis zum Sommer: immer der erste Dienstag im Monat: 
05.03., 02.04., 07.05., 04.06., und 02.07.2019
Ansprechpartnerin: Anja Schaper-Schoenfeldt, Büro FamZ im Mul-
deweg 5, Tel. : 0531 28765202, E-Mail: weststadt.famz@lk-bs.de

Mittwoch, 6. März, 16:00 - 18:00 Uhr 
in der AWO Begegnungsstätte, Lichtenberger Str. 24

Malerei und Zeichnung
Wir laden Sie herzlich zum Treffen von Freunden der Malerei und 
Zeichnung ein. Anna Usowska führt Sie in die Welt der Stifte, 
Buntstifte und Farben ein, wo Sie in angenehmer Atmosphäre 
verschiedene Techniken und Möglichkeiten der Übertragung 
von Fantasie auf Papier lernen können
Ab dem 1. März 6 Wochen lang jeden Mittwoch�  
Kosten: 12 Euro�  
Anmeldung: Anna Usowska, tel. 015231724029, ab 16:00 Uhr

Donnerstag 7. März 2019, 17:00 - 18:30 
im Treffpunkt Am Queckenberg 1

Runder Tisch: Soziale Stadt – Donauviertel

Sonntag, 10. März 2019, 16:30 Uhr (Einlass 16:00 Uhr) 
Foyer

Paradogs: Lieder zum Träumen
In der Reihe: Es muss nicht immer Goethe sein
Gudrun Peter (Gesang, Gitarre, Harfe, Glas, Woabong, Trommel), 
Volker Itze (Harfe, Gitarre, Flöte, Mandoline), Halina Tegetmeyer 
(Geige, Gesang, Glockenspiel) und Songwriter Volker Wendt (Gi-
tarre, Gesang, Zimbeln) präsentieren ihr neues Album „Mond“ 
und verführen ihr Publikum mit Balladen und Folksongs zum Träu-
men und Entspannen.
Der Eintritt ist frei, die Akteure freuen sich über eine freiwillige 
Spende.
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Spielfreudig und frech, liebevoll und unerwartet fordert die Band 
das Publikum zu einer berauschenden Tanz-Reise durch ihre mu-
sikalischen Welten auf. Musik für Herz und Kopf, Tanzbein und 
Tränendrüse.
Eintritt: Vorverkauf 7,00 € / Abendkasse 10,00 €  
Vorverkaufsstellen: Café Riptide und Haus der Talente  
VVK-Start: 26. Februar 
Infos unter Tel. 0531 87 60 45 31

Montag, 25. März 2019, 15:00 - 17:00 
Zweigstelle Weststadt der Stadtbibliothek Braunschweig 
(Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, Rheinring 12)

Spielenachmittag für Senioren

Dienstag 26. März 2019, 15:00 - 19:30 Uhr 
Grundschule Ilmenaustraße

Blutspendetermin des DRK

Mittwoch, 27. März, Treff ist um 14:00 Uhr  
an der Heimatstube, Geiteldestraße 65

Rundgänge im Südwesten — Geitelde
Der langjährige Heimatpfleger Otto Dierling zeigt in Geitelde 
manche wohl weniger bekannte Winkel.
Der Bürgerverein wird Fahrgemeinschaften anbieten, um West-
städtern die Teilnahme zu erleichtern.
E-Mail: dierotting@t-online.de

Mittwoch 27. März 2019, ab 18:00 Uhr�   
Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente, Elbestr. 45

Digitale Selbstverteidigung
Während es dereinst noch gereicht hat, sich einfach einige Zeit 
zurückzuziehen und abzuwarten, wie die unbedacht ausgespro-
chenen Worte oder gar peinliche Taten aus dem Bewusstsein der 
Umgebung verblasst sind, zwingt uns das digitale Zeitalter ande-
re Strategien auf.
„Das gesprochene Wort kannst Du nicht mehr einfangen.“ 
Die Veranstaltung ist kostenfrei.�  
Die Anmeldung erfolgt über http://bs-lug.de/ip

KLIMA

KLIMA   |   Inh. Joachim Klima
Pregelstr.11 (im Treffpunkt Pregelstraße) 
38120 Braunschweig Tel: 0531 88931586 

Kompetenz 
mit Herz

* Wohnungsreinigung
* Waschen
* Aufräumen

Unsere Haushaltshilfen helfen Ihnen bei der täglichen Lebensführung!
* Einkaufen
* Zubereitung kleiner Mahlzeiten
* nach Absprache

Wir sind ein anerkannter Dienstleister. Die Abrechnung erfolgt 
bedarfsbedingt mit der Pfl egekasse, der Krankenkasse oder 
Privat! Unsere Mitarbeiter haben ein Führungszeugnis und sind 
für den Schadensfall versichert.  
Buchen Sie uns fl exibel: einmalig oder regelmäßig.

Seit 10 Jahren in Braunschweig bekannt und beliebt bei vielen zufriedenen Kunden

SICHER DAHEIM - RUND UM DIE UHR

HAUSNOTRUF
Sicherheit per Knopfdruck, 24-Stunden-
Rufbereitschaft, Einfache Bedienung

Saarbrückener Straße 50 
38116 Braunschweig
Tel.: 0531 - 4 80 79 10
E-Mail: info@paritaetischer-bs.de
www.paritaetischer-bs.de

ANMELDUNG UND INFO: JETZT EINEN 

MONAT

KOSTENLOS 

TESTEN!
Am Grasplatz 5c 
38112 Braunschweig
Tel.: 0531 256 57 314
E-Mail: hausnotruf@ambet.de
www.ambet.de 

BRAUNSCHWEIG

Donnerstag, 28. März 2019, 16:30 - 17:30 
Zweigstelle Weststadt der Stadtbibliothek Braunschweig 
(Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, Rheinring 12)

2-sprachiges Bilderbuchkino: „Schneeball, wer bin ich?“ 
von Mustafa Cebe

Freitag, 29. März 2019, 11:00 Uhr 
Großer Saal

Kindertheater: „Cowboy Klaus und sein Schwein Lisa“
Ein besonderes Wildwest-Abenteuer für Cowgirls und Cowboys 
ab 4 Jahren
Dauer: ca. 45 Min.
Cowboy Klaus und sein Schwein Lisa leben im Wilden Westen auf 
der Farm „Kleines Glück“. Umgeben von einem undurchdringli-
chen, stacheligen Kaktuswald, kann niemand auf die Farm gelan-
gen. Aber auch Klaus kommt nur mit einem skurrilen Trick durch 
den Wald. Das nervt ihn so, dass er einen Entschluss fasst: Der 
Kaktuswald muss weg! Nur wie? � ...
... Die originelle und liebenswerte Geschichte zeigt mit viel Charme, 
wie ein kleiner Junge seine Unsicherheit und Angst überwindet 
und sich dem Leben stellt. Ein facettenreiches Wild-West-Aben-
teuer mit viel Situationskomik, anspruchsvoll umgesetzt für die 
Figurentheaterbühne. 
Eintritt: 5,00 €
Gruppen ab 5 Personen: 4,00 €
Kartenreservierung unter Tel. 0531 86 25 64 

Professionelle Reinigung mit Trockendampftechnik
ganz ohne Chemie
keimfrei — Arbeitstemperatur ca. 160 °C
schnell und sauber
preiswert

Nur ein sauberer Heizkörper ist ein guter Heizkörper
           Verstaubte Heizkörper verbrauchen mehr Energie bei weniger Nutzen

TZ-Services UG (haftungsbeschränkt)  |  Geschäftsf: Sven Ziemann  
Frankfurter Str. 281  |  38122 Braunschweig  |  Telefon 0531 40202740  

E–Mail s.ziemann@tz-services.de

Rufen Sie unverbindlich an     
0531 40202740
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Sonntag, 31. März 2019, 10:30 - 15:00 UHR 
Foyer, Großer Saal und Raum W5

34. Braunschweiger Bücherbasar
„Frauen in der Literatur – Da geht noch was!“
Bücher können beim Bücherbasar im Kulturpunkt West wieder aus 
einem breiten Sortiment erworben werden. Von unterhaltsamer, 
spannender und klassischer Lektüre bis hin zum Sachbuch kann 
an 40 Tischen gestöbert und gekauft werden. Literaturliebhaber, 
Familien und Sammler – für jeden ist etwas dabei. Auch Bildbän-
de, Reiseführer, Regionalliteratur und Kunstbücher gehören na-
türlich dazu, ob historisch oder nicht. CDs und Spiele runden das 
Programm ab, genauso wie auch Kinder- und Jugendliteratur.
Der Schwerpunkt des Beiprogramms beim 34. Braunschweiger 
Bücherbasar liegt auf „Braunschweiger Frauen in ihrer Zeit“. Im 
Raum W5 wird vom Organisationsteam eine abwechslungsreiche 
Ausstellung zum Thema stattfinden. Biografien und Bücher von 
lokalen Autorinnen, Kinder- und Jugendbücher werden hierzu vor-
gestellt. Der Arbeitskreis Andere Geschichte e.V. präsentiert sich 
mit eigenen Publikationen. Lena Kreie und Sabine Ahrens vom 
Arbeitskreis beantworten bis 14 Uhr gern Ihre Fragen.
Kaffee, Kuchen und Würstchen stehen wie immer im Foyer zum 
Verkauf bereit. Hier können sich Bücherfreunde stärken und aus-
tauschen, vielleicht auch zum Schwerpunktthema. Denn haben 
nicht sehr viele Menschen eine Lieblingsautorin?
Veranstalter: Organisationsteam des Braunschweiger Bücherba-
sars in Kooperation mit dem Kulturpunkt West
Kontakt per E-Mail unter: bs.buecherbasar@web.de
Eintritt frei

Donnerstag, 4. April 2019, von 19:00 bis 21:30 Uhr  
in der Emmauskirche, Muldeweg 5

Vorankündigung: dinner & dialog 
In Zusammenarbeit mit der Evangelischen Erwachsenenbildung 
und dem Arbeitsbereich Religionspädagogik und Medienpäda-
gogik der Braunschweigischen Landeskirche laden wir auch in die-
sem Jahr zu der beliebten Vortrags- und Diskussionsveranstaltung 
dinner & dialog ein. Der Referent ist Dr. Thorsten Galert aus Berlin. 
Das Thema des Abends lautet „Schneller, schöner, schlauer - 
der Optimierungswahn und seine Folgen“.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig in unserem Kirchenbüro, Mulde-
weg 5, an. Der Kostenbeitrag (inkl. Imbiss) beträgt 9,50 €.

Donnerstag 11. April, 16:00 - 18:00 Uhr 
Elbestraße (EKZ, vor der Kirche)

Schadstoffmobil

Freitag, 12. April, Beginn ist um 18:00 Uhr mit der  
Hl. Messe in St. Cyriakus

Kreuzweg durch die Weststadt 
Am 12. April gehen wir den Kreuzweg durch die Weststadt. Der Li-
turgieausschuss von St. Cyriakus hat diesen Kreuzweg vorbereitet.
Der Weg führt uns zuerst in die Kapelle des Alerds-Stift und dann 
ziehen wir meditierend zur nächsten Station, der Kindertagesstätte 
Mittenmank. Von hier aus geht es zu unserer Schwestergemeinde 
in die Emmaus-Kirche. Hier und auch an allen anderen Stationen 
werden Bilder des Kreuzweges betrachtet.
Danach führt uns der Weg zurück nach St. Cyriakus, wo wir ge-
meinsam den Abschluss des Kreuzweges durch die Weststadt 
begehen werden. Ende ca. 21:15 Uhr.
Hans-Joachim Haarth Fallersleber Straße 14/15 • 38100 Braunschweig 

Illerstraße 60 • 38120 Braunschweig

Wir stellen Ihnen gerne diese alternative 
Bestattungsform persönlich vor. 
Sprechen Sie uns jederzeit an unter:
Telefon 0531 – 44 3 24 

www.cissee-bestattungen.de

nicht druckfähig–nicht druckfähig–nicht druckfähig–nicht druckfähig–nicht druckfähig–nicht druckfähig–

Wald ist
Leben.

ErgoTeam-West
Praxis für Ergotherapie
NEU: Alsterplatz 1E
38120 Braunschweig

www.ergoteam-west.de
team@ergoteam-west.de

fon +49 531 87894-12

est
P����� ��� E�����������
ERGOERGO   WIR ZIEHEN UM!

est 

Ab 04. März 2019 finden Sie 
das ErgoTeam-West im neuen 
Wohnquartier AM ALSTERPLATZ

Spielend lernen - lernend ins Alter. Das ErgoTeam-West unterstützt 
und begleitet Sie bei entwicklungsbedingten, neurologischen und moto-
rischen Einschränkungen. Wir bieten Kindern und Erwachsenen ergo-
therapeutische Kompetenz bei Leistungs-, Wahrnehmungs-, Lern- und 
Konzentrationsdefiziten. Unsere Entspannungs- und Achtsamkeitskur-
se bieten Ihnen Hilfe in psychosozialen Belastungssituationen.
Termine nach Vereinbarung. Alle Kassen und Privat. Einzel- und Gruppentherapien, Hausbesuche.

im 1. OG

OTTINGERARCHITEKTEN
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  Veranstaltungen + Termine�

Wöchentliche Termine
montags
	 Schnuppertraining Bogenschießen�   

17:30 - 20:00 Uhr�  
im Schützenhaus KKSV Timmerlah, Tiefe Wiese 6 
Pfeil und Bogen werden gestellt�  
Info: 0178 9335906

	 Schützenverein Belfort v. 1896 e.V.�  
Trainingszeiten: mo + mi von 17:00 - 19:30 Uhr

dienstags
	 Seniorenkreis in der AWO-Begegnungsstätte,  

Lichtenberger Str. 24, 14:00 - 17:00 Uhr

mittwochs
	 Schützenverein Belfort v. 1896 e.V.�  

Trainingszeiten: mo + mi von 17:00 - 19:30 Uhr

donnerstags
	 Infostand des Bürgervereins im EKZ Elbestraße 

10:00 - 12:00 Uhr
	 “Kreativ und Fit“ Handarbeit, Klönen und mehr�  

AWO-Begegnungsstätte, Lichtenberger Str.�  
10:00 - 12:00 Uhr

EMMAUS  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt  |  Muldeweg 5  |  38120 BS 
www.emmaus-bs.de  |  weststadt.bs.buero@lk-bs.de  |  Tel.: 0531 841880  
Büro geöffnet: di, do, fr   09-12 Uhr  |  mi   17-19 Uhr

Hauptgottesdienste sonntags 10 Uhr Emmauskirche
03.03. mit Taufen, 10.03. mit Hl. Abendmahl, 17.03. Predigtgot-
tesdienst, 24.03. Predigtgottesdienst, 31.03. mit Hl. Abendmahl
Gottesdienste in Senioreneinrichtungen donnerstags 10 Uhr
07.03. Haus Am Lehmanger
14.03. Stiftung Thomaehof (Muldeweg 20) 
5-Minuten-Andacht donnerstags 11 Uhr Emmauskirche
07.03., 14.03., 21.03., 28.03.
Kunterbunte Kinderkirche 
Freitag, 01.03., 15.30 – 17.30 Uhr Kinderfasching  
im Haus der Begegnung, Donaustraße 17a
Freitag, 29.03., 15.30 – 17.30 Uhr  
im Haus der Begegnung, Donaustraße 17a
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
Freitag, 01.03., 18.00 Uhr in St. Cyriakus, Donaustraße 12
Taufgottesdienst samstags 16 Uhr Emmauskirche
16.03.
Abendgottesdienst samstags 18 Uhr Emmauskirche
02.03., 09.03., 23.03.

Sa., 02.03. 18:00 Hl. Messe	 So., 03.03. 10:00 Hl. Messe
Sa., 09.03. 18:00 Hl. Messe	 So., 10.03. 10:00 Hl. Messe
				           Familiengottesdienst
Sa., 16.03. 18:00 Hl. Messe	 So., 17.03. 10:00 Hl. Messe
Sa., 23.03. 18:00 Hl. Messe	 So., 24.03. 10:00 Hl. Messe

Regelmäßige Gottesdienste in St. Cyriakus 

Aktuelle Infos finden Sie auf unserer Homepage: www.sanktcyriakus.de

Kirchengemeinde St. Cyriakus  |  Donaustraße 12  |  38120 Braunschweig 
Tel. 0531 6803940

Ökumenische Laudes  
in der ev. Zwiebelturm-Kirche Timmerlah
Fr., 8.03., 15.03., 22.03., 29.03., jeweils 6:45 Uhr

Besondere Termine in St. Cyriakus 

Fahrradprogramm -- Termine 2019 
Alle Fahrradtouren sind auch für alle offen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Es entstehen keine Kosten. Pausen werden 
eingehalten, ebenso gilt es Ziele wie z.B. die Üfinger Schleuse, 
bei Bortfeld die "Marina", in Vechelde die Parkanlagen am 
Ferdinand oder die Wasche in Geitelde bzw. die Oker bei 
Rüningen/Leiferde anzusteuern. Auch die Weststädter, die 
an diesen Radlertouren "Der Westen fährt ab" bisher nicht 
teilgenommen haben, sind herzlich dazu eingeladen, in den 
sieben "hellen" Monaten die Natur zu genießen.
Bei den Touren auf "Grünen Wegen" werden vornehmlich die 
am Rande Braunschweigs gelegenen Bezirke angesteuert, 
manchmal auch auf den in den letzten Jahren ausgebauten 
Ringgleiswegen. Diese Touren sind zumeist mit einer Einkehr 
in einem am Wege liegenden Lokal verbunden.

"Der Westen fährt ab"
Jeweils am 2. Dienstag im Monat: 9. April, 14. Mai, 11. Juni, 
9. Juli, 13. August, 10. September, 8. Oktober
Treffpunkt: 	 17:30 Uhr Alsterplatz, Weststadt
Länge/Dauer:	25 km/2 Std.
Kategorie: 	 mittelschwer
Kontakt:	 wolf.web@gmx.de / edmund.heide@gmx.de

"Auf grünen Wegen"
Termine immer an einem Donnerstag: 16. Mai, 27. Juni, 25. Juli, 
15. August
Treffpunkt: 	 17:30 Uhr Stadtbad, Nîmesstraße
Länge/Dauer:	20 - 25 km/2 Std.
Kategorie: 	 mittelschwer
Kontakt:	 eckhard.becker-bs@t-online.de
Edmund Heide, Heimatpfleger

Pfingstsonntag, 9. Juni, im Gottesdienst um 10 Uhr in der 
Emmauskirche

Silberne, Goldene und Diamantene Konfirmation
Am Pfingstsonntag, dem 9. Juni, feiern wir im Gottesdienst um 10 
Uhr das Konfirmationsjubiläum. Da wir dieses Fest alle zwei Jah-
re begehen, sind jeweils zwei Jahrgänge eingeladen, nämlich die 
Konfirmationsjahrgänge 1993/94 (25 Jahre – Silberne Konfirmati-
on), 1968/69 (50 Jahre – Goldene Konfirmation) und 1958/59 (60 
Jahre – Diamantene Konfirmation). 
Eingeladen sind Sie auch, wenn Sie nicht in der Weststadt konfir-
miert wurden, Ihr Jubiläum aber gern hier feiern möchten.
Bitte melden Sie sich möglichst bald im Kirchenbüro an. Sie er-
halten dann weitere Informationen.
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Michael Ludwig 
Pastor an der Emmauskirche

BESINNUNG

Eselsbrücke
Liebe Leserinnen und Leser, 
es gibt Sonntage, die in der evan-
gelischen Kirche einen besonderen Namen tragen. In 
der Fasten-/Passionszeit haben die Sonntage lateini-
sche Namen. Im Konfirmandenunterricht mussten wir 
sie früher auswendig lernen. Eine Eselsbrücke zum 
Einprägen dieser Namen war der Satz: „In rechter 
Ordnung lerne Jesu Passion.“
Aber was hat das zu bedeuten?
Die Sonntage werden nach den Anfangsworten von 
Bibelsprüchen genannt, nämlich:
1.	 Fastensonntag Invocavit (Invocavit me = Er ruft 

mich an, darum will ich ihn erhören) Psalm 91,15 
2.	 Fastensonntag Reminiscere (Reminiscere mise-

rationum tuarum = Gedenke, HERR, an deine 
Barmherzigkeit!) Psalm 25,6

3.	 Fastensonntag Oculi (Oculi mei semper ad 
Dominum = Meine Augen sehen stets auf den 
HERRN) Psalm 25,15 

4.	 Fastensonntag Laetare (Laetare, Jerusalem = Freu’ 
dich, Jerusalem) Jesaja 66,10 

5.	 Fastensonntag - Passionssonntag: Judica (Judica 
me, Deus = Gott, schaffe mir Recht!) Psalm 43,1

6.	 Fastensonntag Palmarum = Palmsonntag 
Sie werden fragen: Ist das wichtig? Ich glaube, man 
muss das nicht auswendig können. Aber wissenswert 
ist es vielleicht doch. 
Die Passionszeit beginnt in diesem Jahr am 6. März 
(Aschermittwoch).

Einer von uns
Hans Hanisch – Nicht ohne meine Musik
Hans Hanisch wurde am 30. Januar 1928 in Landeshut/Niederschle-
sien geboren. Heute heißt die Stadt Kamienna Góra und liegt auf 
polnischem Gebiet. Wie kommt man dann nach Braunschweig? Ganz 
einfach: der Krieg hat viele Menschen entwurzelt und Leben verän-
dert. Als Jugendlicher erlebte er schon den Krieg und war Flakhelfer 
bei Senftenberg. Er spricht von einer "phantastischen Zeit". Junge 
Männer mögen wohl "Abenteuer". Aber was er danach erlebte, 
war nicht mehr so spannend. Er geriet in russische Gefangenschaft. 
Es war deprimierend für ihn, als er mit anderen Gefangenen durch 
die Straßen gehen musste an der deutschen Bevölkerung vorbei, 
begleitet von russischen Soldaten. So hatten sich viele Menschen 
den Krieg nicht gedacht.  Er wanderte nach Görlitz und Bayern. Dort 
traf er einen Fahrlehrer aus Landeshut, der ihm Arbeit verschaffte. Im 
Braunkohletagebau und beim Bauern hat er gearbeitet. Beim Bauern 
als Ochsenknecht. Beim Wald aufforsten half er. Die Natur liebt er. 
Schon sein Vater hatte ihn an die Natur herangeführt.

Er, der eigentlich Weber 
gelernt hat. Webereien gab 
es viele in seiner Heimat.
Als er wieder dorthin zurück 
kam, hatte sich vieles geän-
dert. Seine Mutter war inzwi-
schen gestorben (die er aber 
zum Glück noch vorher hatte 
sehen können) und viele Lan-
deshuter waren mit Trans-
porten nach Wolfenbüttel 
umgesiedelt worden. Polen 
waren jetzt aus dem Osten 

in die schlesischen Gebiete gebracht worden. So zog auch er nach 
Wolfenbüttel. Hanisch arbeitete wieder im Bergbau, unter Tage in 
den Erzbergwerken von Salzgitter. Er war auch kurze Zeit im Ruhr-
gebiet unter Tage. Harte Arbeit!  
Mit seiner ersten Frau bekam er zwei Söhne. Sie sind sein ganzer 
Stolz. Durch Fleiß haben sie viel erreicht. Die hat kein Krieg aus der 
Bahn geworfen. Er hat als Messgehilfe beim Bau der Eisenbahnstre-
cke Braunschweig – Salzgitter mitgeholfen. Das freut ihn noch immer. 
Mit 40 Jahren hat er das Goldene Sportabzeichen erworben. Auch 
das ein Grund für Freude.
Seine größte Freude gilt aber – außer seinen Söhnen – der Musik!
Der Vater hat schon Musik 
gespielt. Das Harmonikaspiel 
hat er – wie schon sein Vater 
– sich selbst beigebracht. Als 
Kind wurde er in der Schule 
für den Schulchor ausge-
sucht, mit dem Kirchenchor 
sang er auf Feiern, bei Beer-
digungen. Überall. Im MGV 
Auguststadt in Wolfenbüttel 
sang er den 1. Tenor. Die 
Musik half ihm über viele 
schwere Stunden hinweg. 
Seit 2007 wohnt er mit seiner 
zweiten Frau in der West-
stadt. Sie haben einen klei-
nen Hund, ebenfalls Migrant: 
aus der Gegend von Bialystok. Ein nettes Kerlchen.
Über Viktor Giedt ist er in der Weststadt und im Männertreff ange-
kommen und gut aufgehoben. Sie musizieren zu viert oder fünft frei-
tags im Treffpunkt Am Queckenberg.
Er hat auch Liedtexte geschrieben. Sein größter Wunsch war es immer: 
In der heimatlichen Landeshuter Kirche mal von der Empore zu singen.
Elisabeth Mandera-Bolm

Praxis für Ergotherapie

Simone Starke

Haus- und Heimbesuche
Termine nach Vereinbarung

Alle Kassen und Privat

Tel:0531 / 9668317

Nettlingskamp 2
38120 Braunschweig / Timmerlah
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Neuer Pfarrgemeinderat 
und Kirchenvorstand

Zweieinhalb Monate nach den Neuwahlen zum Pfarrgemeinderat und 
zum Kirchenvorstand haben sich die beiden Gremien zu ihrer ersten 
Sitzungen getroffen. Damit haben sie ihre Arbeit aufgenommen und 
die Amtszeit der Vorgängergremien ist zu Ende. 
Beide Gremien begannen in der ersten Sitzung mit der Abarbeitung 
der zwar manchmal lästigen aber dennoch notwendigen (und auch 
verpflichtend vorgeschriebenen) Formalitäten. In beiden Gremien 
sind, verglichen mit den letzten Wahlperioden, relativ viele Neumit-
glieder vertreten. 
So wurden zunächst die neuen Mitglieder besonders begrüßt, dann 
folgten die Wahlen und erste Überlegungen zur Arbeitsweise. 

Der neue Pfarrgemeinderat 

Von den insgesamt zwölf gewählten Mitgliedern des Pfarrgemein-
derates sind fünf zum ersten Mal dabei. Daneben gehören auch  
Propst Reinhard Heine, Kaplan Dr. Kevin Achu und Diakon Klaus-Dieter  
Gonsior als geborene Mitglieder zum Pfarrgemeinderat. 
Dr. Peter Ziegler wurde zum Vorsitzenden gewählt. Seine Stellver-
treter sind Adam Horoba und Heinrich Schubert. Andreas Nückel 
vertritt die Gemeinde im Dekanatspastoralrat und den PGR im KV. 
Diese vier Personen bilden, zusammen mit Propst Reinhard Heine 
den Vorstand des Pfarrgemeinderates. 
Die Sitzungen des PGR sind öffentlich. 

Der neue Kirchenvorstand 

Die Hälfte der Gewählten ist zum ersten Mal Mitglied im Kirchenvor-
stand. Daher wies Propst Heine, als Leiter der Pfarrei auch Vorsitzen-
der des KV, besonders auf die Amtspflichten der Kirchenvorsteher 
hin und erläuterte die Grundlagen und Hintergründe. 
Witold Senski wurde zum stellvertretenden Vorsitzenden wiederge-
wählt. Sigrid Drews wird weiterhin das Amt der Rendantin wahrneh-
men. Der Vertreter des KV im PGR ist Andreas Nückel.
cyriakusREDAKTION  

es fehlen Diakon Gonsior, Pamela Hübner und Dominik Horoba 

es fehlt Teresa Neumann� Fotos: Thomas Roeseling

 

 
 
 

 

 

 

KFZ-Meisterbetrieb 
Schimmel Gewerbepark 
Friedrich-Seele-Str. 20 
38122Braunschweig 
Fon 0531.48283239 
kirsch-allinclusiveservice.de 

Reparaturen aller Fabrikate 
Meisterlich zu fairen Preisen 

Inspektionen – Reifen – Auspuff 
CAN-BUS – Steuergerätdiagnose 

Fahrwerk – Achsvermessung 
Klima- Bremse u.v.m. 

 

 

Nachruf 
Am 24.01.2019 ist der Vorsitzende des Bezirksverban-
des Hohetor

Reginald Rüter
bei einem Verkehrsunfall verstorben. 
Reginald ist 2005 in den KGV Westend eingetreten und 
hat sich dort ab 2008 im Vorstand engagiert. Von 2010 
bis 2013 übte er das Amt des Vorsitzenden aus. 2011 
übernahm er den Vorsitz im Bezirksverband Hohetor, 
den er bis zu seinem Tod innehatte. Reginald hat sich 
stets mit großem Nachdruck für die Interessen der Ver-
eine in seinem Bezirksverband eingesetzt. 
Sein plötzlicher Tod hat unter den Gartenfreundinnen 
und Gartenfreunde große Betroffenheit und Trauer 
ausgelöst. Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Petra. 
Bezirksverband Hohetor der Gartenfreunde e.V. 
Astrid Rusche-Sander, stellv. Vorsitzende 
Landesverband Braunschweig der Gartenfreunde e.V. 
Manfred Weiß, Vorsitzender

Ballett- 
und Tanz-Shop 

Karin Hase
 Das Spezialgeschäft mit der Riesenauswahl:
 Alles für Ballett, Turnen, Gymnastik, Tanz usw.

 
 Tel. 0531 873441
 38122 BS-Rüningen, Altenaustraße 5
 Öffnungszeiten: 
 täglich 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr
 mittwochs u. samstags 10:00-13:00 Uhr

Anfertigungen für Vereine oder Schulen 
- bei uns kein Problem!
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Am Lehmanger 4
38120 Braunschweig
Tel 0531 28 60 60
Fax 0531 28 60 670
info@haus-am-lehmanger.de

UNSERE LEISTUNGEN:
DAUERPFLEGE
KURZZEITPFLEGE

Den Lebensabend umsorgt genießen!

11_aus_am_lehmanger=1036_61472.indd   1 27.11.15   11:22

Bezirksrats-Nachlese
Die guten Nachrichten zuerst: 
Im Frühjahr werden 2 Sitzbänke im Einkaufszentrumsbereich Elbe-
straße aufgestellt. Ein Anfang. Mal sehen, wie es weiter geht mit 
der "Ortsmitte". Überhaupt Bänke: Die reparaturbedürftigen sollen 
ebenfalls ab Frühjahr nach und nach überholt werden.

"Soziale Stadt – Donauviertel" 
Im Bereich Lehmanger sollen die Hauseingänge barrierefrei gestaltet 
werden. Die Müllplätze werden zusammengefasst und umbaut für 
jeweils drei Wohnhäuser. Ein kleiner Spielplatz wird angelegt. Was 
nicht so günstig war: Die Begegnungstermine mit den Anwohner am 
Vormittag. So kamen fast nur ältere Menschen. Das ist nicht schlimm, 
nur die Interessen sind oft unterschiedlich zu jüngeren Familien.

Projekt "Stadtteil ohne Partnergewalt"
Ziel des Projekts StoP ist es, ohne Gewalt in der Familie zusammen 
leben zu können. Dafür wird eine Person gesucht, die Unterstützung 
bietet. Eine "halbe" Stelle auf zwei Jahre hat die Stadt genehmigt. 
Die Gruppen in der Weststadt sind wohl recht offen für eine mög-
liche Zusammenarbeit untereinander und mit einer Beratungskraft.

Beleuchtung der Wege
In jedem unserer fünf Viertel wird es eine öffentliche Begehung 
geben. Bewohner klagen, dass sie sich abends draußen unsicher 
fühlten. Die Begehung wird vorher bekannt gegeben, so dass Sie 
daran teilnehmen können.

Nahestraße
Anwohner der Nahestraße klagen über den schlechten Zustand eines 
Teils des Fußwegs. Gehwegplatten wurden entfernt und durch Splitt 
ersetzt, der dauerhaft bleiben soll. Er setzt sich in den Sohlen und 
Fahrradreifen fest und wird dauernd in die Wohnung getragen. Ein 
für sie unhaltbarer Zustand. Davon abgesehen, sieht der Fußweg 
immer "unfertig" aus. Es ist allgemein üblich, in den Städten richtig 

Jubiläum beim Bürgervereins-
Infostand

Am 17. Januar feierte Bürgermeister Ulrich Römer ein kleines Jubi-
läum: Zum 300. Mal stand er den Bürgern Rede und Antwort. 
Neben ihm stellt sich auch der Kontaktbeamte der Polizei, Kai-Uwe 
Bratschke, seit Jahren den Fragen und Problemen unserer Bewohner.
So ist unser Infostand ein guter Anlaufpunkt, Probleme anzusprechen  
aber auch Dank oder Ratschläge weiterzugeben. In diesem Sommer 
dürfen wir auf 15 Jahre Informationsstand zurück blicken. 
Aber für die Weststädter arbeiten wir schon etliche Jahre länger. 
Besuchen Sie weiterhin donnerstags unseren Stand . Wir freuen uns 
auf Sie!
Elisabeth Mandera-Bolm�  
Bürgerverein Weststadt

Probleme in der 
Schule??

Nachhilfe in 
DEUTSCH, ENGLISCH, MATHE, LATEIN, FRANZÖ-
SISCH, PHYSIK, RECHNUNGSWESEN

Für ALG II sowie Gering-Verdiener kann die Nachhilfe 
kostenlos erteilt werden!!! Alle Formalitäten erledigen 
wir für Sie kostenlos.

Integrations-Sprachkurse
B1 mit Zertifi kat

Berufsbezogene Sprachkurse  
B2 mit Zertifi kat mit Bundesförderung

Genaue Auskünfte erhalten Sie vor Ort:
Learn + Live BS/West e.V.
Donaustr. 18, Mo.-Fr. 13-18 Uhr
Telefon 3 89 19 83
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Bültenweg 80 / Ecke Göttingstr. · BS

Öffnungszeiten:
täglich von 6:00 bis 23:00 Uhr

www.wäschefrisch.de

Wir sind für Sie da!
Dienstag bis Freitag 
08:00-18:00 Uhr

Samstag  
08:00-13:00 Uhr

0531 845757

Bezirksratsmerkwürdigkeiten
Dieses Jahr lief der Neujahrsempfang doch völlig aus dem Ruder. 
Dabei fing es gut an. 
Bezirksbürgermeister Römer begrüßte im Namen des Bezirksrats die 
vielen, meist ehrenamtlichen Gäste. Allerdings musste er noch mal los, 
um einen Überraschungsgast vom Bahnhof abzuholen. Oder war es 
ein überraschter Gast, den er einsammeln wollte? Sei`s drum. Damit 
ging es los. Denn jetzt fühlte sich ein Hausmeister berufen, den Saal 
zu putzen. Eimer und Schrubber hatte er dabei. Angeblich war er mit 
dem Bürgermeister verabredet. Mischte sich in die Politik ein. Sagte, 
was so lief und läuft bei uns. Auch, dass der Bürgermeister zum Becker 
nach Broitzem fährt. Wie unpatriotisch uns Weststädtern gegenüber!
Die, die sonst oft hitzköpfig sind, protestierten nicht. Auch nicht unser 
KoB. Auch der Vertreter der schreibenden Kunst blieb stumm. Selbst 
der Landtagsabgeordnete schaute nur betreten zur Seite.
Geputzt hat der Hausmeister doch nicht. Dreck lag ja auch nicht 
rum. Selbst das Buffet war am Schluss leergefegt. Wenn das Ganze 
mal nicht eine Verschwörung war, ist ja heutzutage oft der Fall. Denn 
der Bürgermeister brachte keinen Gast bei seiner Rückkehr mit. Er 
eröffnete auch nur noch sehr einsilbig die Essensrunde. Die Musiker/
Künstler NN, die immer und überall am Hungertuche nagen, durften 
zuerst die Köstlichkeiten (von Göthe) probieren. Sie hatten ja auch 
schon ihre Arbeit getan, nämlich feine Musik gespielt. 
Aber auch der sonst so ver-Quaste Bürgerverein meint: Wehret den 
Anfängern!
Immerhin konnte der "Hausmeister" eine mysteriöse Formel aufklä-
ren, die als Menetekel an der Wand sichtbar war: �  
3 + 1 = 3 in 5 = 1. 
Was heißt`s? 3 Baugenossenschaften + Stadt arbeiten in 3 Treffpunk-
ten in 5 Vierteln (!) als 1 Einheit zum Wohle der Weststädter.
Elisabeth Mandera-Bolm�  

22. Belforter Wettkampf im Klootschießen
Am 2. Februar trafen sich wieder fast 30 „Freizeitsportler“ der Belforter Schützen mit ihren Gästen zum traditi-
onellen Friesenwettkampf im Klootschießen. Klootschießen ist eine, in Norddeutschland vor allem an der Küste 
und den Inseln, bekannte Sportart. Sie ist schon viele Jahrhunderte alt, weitaus älter als das Boßeln. Es ist eine 

relativ schwierige Wurftechnik, die Schnelligkeit, Kraft und Konzentration voraussetzt. 
Die Runde startete am Rande des Westparks (Höhe Kleingartenverein Einigkeit) bei Temperaturen um +3 Grad, regnerisch 
mit im Verlauf später teilweise leichtem Schneefall. Gestartet wurde mit 12 weiblichen und 15 männlichen Teilnehmern unter 
der Führung der beiden Spielleiter Uschi und Egon Burschepers.
Nach mehreren Runden bei sehr guter Stimmung, fairem Umgang und unermüdlichem Einsatz unter den WettkämpfernIn-
nen sowie der ein oder anderen Erfrischung aus dem 
gut gefüllten Bollerwagen, erreichten die Teilnehmer 
den Zwischenstopp bei Bernd Kahn im Kleingartenver-
ein Kröppelberg. Hier wurden die durchgefrorenen Teil-
nehmerInnen, dank Gerhard Reipen, Jörg Reipen und 
Henning Eickenroth, mit Bohnensuppe und Bockwurst 
sowie heißem Glühwein versorgt.  
Die letzten Runden, die Richtung Schützenverein Belfort 
gingen, zehrten doch schon sehr an der Kondition einzel-
ner Teilnehmer. Durchhalten war die Devise, bevor alle 
den Abend bei Braunkohl und Bregenwurst sowie der 
Siegerehrung beenden sollten. Der von Gerhard Reipen 
gestiftete Wanderpokal ging an die beiden „Flaschen-
wurfkönige“ Claudia Retter und Michael Moths.
Timo Retter - 

befestigte Fußwege zu haben. Die Robinien, die dort gepflanzt wur-
den, sind einfach die falschen Bäume. Das ist aber nicht den Anwoh-
nern anzulasten. Es soll im Februar eine erneute Begehung geben, 
die hoffentlich zu einer einvernehmlichen Lösung führt.
Elisabeth Mandera-Bolm
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Wir sind für Sie da!
Neue Adresse Vermietungsbüro:  
Triftweg 76, 38118 Braunschweig

Öffnungszeiten:  
Montag: geschlossen 
Dienstag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch: 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag: geschlossen 
und nach Vereinbarung

 030 897 86 0 
deutsche-wohnen.com

P29608_GRZ_DW_DSinner_L_Anzeige_Weststadt_2019_190x136-SSP.indd   1 14.01.19   17:04

Dies und Das – aus dem Quartier
Straßenverkehr, ÖPNV
Beleuchtung des Bushaltestellen-Wartehäuschens An den Gärtner-
höfen:� Die im Februarheft als defekt monierte Beleuchtung (Fahrtrich-
tung Innenstadt) wurde nun nach etlichen Irrungen und Wirrungen am 
25.1. endlich repariert. Als Problemursache wurde eine fehlerhafte 
Steckverbindung angegeben.
Beleuchtung des Bushaltestellen-Wartehäuschens Lichtenberger 
Straße:� Der bei der BVGmbH schon seit längerem bekannte Ausfall 
der Beleuchtung (Fahrtrichtung Innenstadt) ist leider immer noch 
nicht repariert.
Fahrradschutzstreifen entlang der Fahrbahn der Lichtenberger Straße:� 
Leidiges Dauer-Thema, nächster Akt: Der Fahrradschutzstreifen befin-
det sich nicht in einem vollständig STVO-gerechten Zustand – die 
vorgeschriebenen Fahrrad-Piktogramme fehlen weitgehend (nur noch 
wenige sind schemenhaft zu erkennen). Der Mangel ist bei der Stadt 
Braunschweig moniert und soll abgestellt werden. Stellungnahme der 
Verwaltung: „In den Wintermonaten gibt es aufgrund der geringen 
Verarbeitungstemperatur sowie der hohen Bodenfeuchtigkeit keine 
Gewährleistung auf Markierungsarbeiten. Sobald die Witterung es 
ermöglicht, werden erforderliche Markierungsarbeiten, wie das Auf-
bringen neuer Fahrradpiktogramme, wieder durchgeführt.“ Auch 
das wird aus dem Schutzstreifen aber leider keine wirklich taugliche 
Lösung machen. Er ist eigentlich zu eng, gefährliche Stufen zwischen 
Fahrbahnasphalt und Gossenpflasterung, unklare Verkehrsführung im 
Bereich von Straßenabzweigen, ...
Fahrbahn-Reparaturen auf der Lechstraße:� Die Fahrbahndecke war 
doch arg löchrig geworden, im Januar wurde das weitgehend repariert.

Sprechzeiten:

Mo-Do 8:00 - 13:00 Uhr
Fr  nach Vereinbarung

Nach über 35 Jahren HNO-Praxis in 
der Braunschweiger Weststadt 
fi nden Sie uns jetzt in der 
Braunschweiger Innenstadt

Zusätzliches Servicetelefon 
für Terminvereinbarung:
Mi 15:00 - 16:30 Uhrwww.isemer.de

Waisenhausdamm 5
38100 Braunschweig

Telefon: 0531 844344 
Telefax: 0531 2601000

Dr. med. Wolf-Dietrich Isemer
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

Isar-Blumen
EKZ Isarstraße

Montag bis Freitag 07:00 bis 18:00 Uhr
Sonnabend 07:00 bis 12:30 Uhr
Sonntag 10:00 bis 12:00 Uhr Telefon (05 31) 84 21 59

Andrea Kreipe
&

Doris Mikler
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Bäckerei  Konditorei*
Snack  Gourmet  Eis* *

Neueröffnung

Ab 26.02.2019
bei Netto in Thiede
Dr.-Wilhelm-Höck-Ring 1-3 

Hauptgeschäft Illerstraße 61, 38120 BS, Telefon 05 31 - 84 12 06

Tradition seit 1890 · www.baeckerei-kretzschmar.de

Wir freuen
uns auf Sie!

Am Redaktions-Telefon 
Sicherer Schulweg:� Ein Leser aus der Lechstraße zeigte sich besorgt 
über zu schnelle Autos in der Lechstraßen-Tempo-30-Zone, was mit 
der schlechten Einsicht in den Verbindungsweg zum Hochspannungs-
park immer wieder zu gefährlichen Situationen führt, wenn dort ein 
Kind plötzlich auf  den „Zebrastreifen“ läuft.
Wir haben das über Bürgertelefon <115> an Fachbereich Tiefbau 
und Ordnungsamt weiter geleitet, die werden überprüfen, ob das 
irgendwie „entschärft“ werden kann.  Es gab bereits erste Rückmel-
dungen. Von der „Abteilung Geschwindigkeitsüberwachung“ erfuh-
ren wir: Aufgrund einer anderen Anfrage ist bereits für das nächste 
halbe Jahr (ein genauer Termin steht noch nicht fest) die Installation 
eines „Mobilen Geschwindigkeitsdisplays“ geplant. Auf die erneute 
Anfrage hin soll überprüft werden, ob eine Anbringung des Geräts 
in der Nähe des Zebrastreifens möglich und evtl. aufschlussreicher 
ist. Diese Geräte erstellen auch Statistiken über die Geschwindigkeit 
der durchfahrenden Fahrzeuge. Je nach Ergebnis wird über weitere 
Maßnahmen nachzudenken sein. Es könnte beispielsweise eine Gefah-
renstellen-Kennzeichnung für den Schulweg in Betracht kommen! 
Die Abteilung „Ruhender Verkehr / Überwachung von Halt- und Park-
verstößen durch Politessen“ teilte mit, dass bei einer Ortsbesichti-
gung keine Falschparker festgestellt wurden, und dass das Parken vor 
den Bäumen an den Unterbrechungen der Parkstreifen zulässig ist. 
Dort parkende Autos könnten eventuell zwar auch mit für Geschwin-
digkeitsübertretungen verantwortlich sein (will noch schnell jemand 
an einem auf der Fahrbahn geparkten Auto vorbeihuschen, ehe der 
Gegenverkehr ihn zum Warten zwingt …), führen andererseits aber 
auch zu einer gewünschten Verkehrsberuhigung. Verboten ist das 
Parken dort jedenfalls nicht. 
Zur Straßenbahnhaltestelle Emsstraße� bekamen wir eine weitere Mel-
dung mit dem Thema „unsicherer Schulweg“. Dort kommt es wohl oft 
vor, dass abbiegende Autofahrer eine rote Fußgängerampel sehen 
und deshalb zügig auf den Überweg zufahren, während Fußgänger 
(viele Schüler der Waldorfschule) für eben diesen Überweg – für den 
Autofahrer nicht sichtbar -- zum Überqueren grün sehen. Unser Leser 
(aus Stöckheim!) fragt sich, warum an anderen Ampel-Kreuzungen 
diese Konfliktsituation nicht auftritt, dort an einem auch von vielen 
Schülern genutzten Überweg aber schon? Eventuell gefährlich, wir 
werden uns selbst ein Bild machen und die zuständigen Gremien 
ansprechen.

Sonstiges
<115>�, die zentrale Behördenrufnummer, wird in Braunschweig „Bür-
gertelefon“ genannt, und das aus gutem Grund. Neben dem ursprüng-
lichen Zweck als telefonischer Behörden-Wegweiser für Anliegen 
von „Abbruchgenehmigung“ bis „Zulassungsstelle“ (u.v.a.m.) kann 
man hier nämlich auch auf Missstände hinweisen, 
und die Gesprächs- partner im Telefoncenter, 
die in der Regel tat- sächlich Braunschweiger 
Ortskenntnis haben, leiten die Meldung dann 
an die zuständige Stelle weiter, selbst wenn das keine städtische 
Behörde  ist. Solche Meldungen wären beispielsweise „Leitbake 
auf Verkehrsinsel umgefahren“, „Radfahrerampel aus der Halterung 
gerissen“, „Totalausfall Ampelanlage Xyz-Straße“, „Baustellen-Ab-
sperrungen liegen im Gebüsch, vermutlich Vandalismus“, „Wilde 
Müllkippe am Verteilerkasten ...“ (eigentlich Alba zuständig) und viele 
andere mehr. Natürlich gibt es für diese Mängelmeldungen oft auch 
besser geeignete Wege wie beispielsweise im Internet über mitreden.
braunschweig.de – dort sieht man beispielsweise, ob jemand anderes 
schon vorher den Mangel gemeldet hat. Andererseits vergisst man 
auf dem Heimweg leicht eventuell wichtige Details, oder überhaupt 
den Mangel zu melden. Da ist es dann besser, gleich zum Handy zu 
greifen. Probieren Sie es aus!  
Und berichten Sie uns von Ihren Erfahrungen, am Redaktionstelefon 
oder über kampagnen-bs-west@stadtteilentwicklung-weststadt.de. 
Und schauen Sie mal auf braunschweig.de, was das Bürgertelefon 
sonst noch für Sie tun kann – einfach Suche nach „Bürgertelefon“!
Rainer Bielefeld
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Hallo    Cześć    ПРИВЕТ
Donauviertel!

QUARTIERS-
MANAGEMENT
DoNAuviErTEl

Diesen Sommer schon geht es los mit den Bauarbeiten 
zur Neugestaltung des Spielplatzes Möhlkamp im Do-
nauviertel.
Die Nibelungen-Wohnbau-GmbH (NiWo) hatte das Büro 
SPALINK-SIEVERS Landschaftsarchitekten Anfang des 
Jahres mit der Planung des Platzes, der sich im Eigen-
tum der NiWo befindet, beauftragt. Da der Spielplatz 
öffentlich zugänglich ist und sich mitten im Fördergebiet 
„Soziale Stadt – Donauviertel“ befindet, wird die Neuge-
staltung durch das Förderprogramm „Soziale Stadt“ und 
zu einem erheblichen Teil durch die Stadt Braunschweig 

gefördert und mit viel Engagement unterstützt. Im April 
hatte die Landschaftsarchitektin Johanna Sievers (Pro-
jektleiterin) Schülerinnen und Schülern der Grundschu-
le Altmühlstraße erste Ideen zur Gestaltung des Platzes 
vorgestellt und sie mit ihnen diskutiert. Anschließend 
fand gemeinsam mit allen Beteiligten (Vertretern der 
NiWo, der Stadt Braunschweig, Frau Sievers und dem 
Quartiersmanagement Donauviertel) ein Termin vor Ort 
statt zu dem auch alle Anwohnerinnen und Anwohner 
und weitere Interessierte aus dem Stadtteil eingeladen 
waren, sich die Entwürfe erläutern zu lassen und noch 

gefördert durch: betreut von: Kontakt: 
Mail: abruhl@baubeconstadtsanierung.de
Tel.: 0162 2878021

Der Spielplatz Möhlkamp wird neu gestaltet!

Informationinformacjaинфо
рмац

ия

So sieht der aktuelle Plan für den Spielplatz aus (Entwurf: SPALINK-SIEVERS Landschaftsarchitekten, 
Hannover/Quelle: SPALINK-SIEVERS Landschaftsarchitekten)

   Plac zabaw Möhlkamp zostanie przebudowany! 
   Детская площадка на улице Möhlkamp будет перестроена! 

Hallo    Cześć    ПРИВЕТ
Donauviertel!

QUARTIERS-
MANAGEMENT
DoNAuviErTEl

   7 maja 2019 r. - Wiosenny festyn na placu zabaw „Möhlkamp“ z akcją sadze-
nia krzewów i ogłoszeniem nowej nazwy

   7 мая 2019г. – весенний праздник на детской площадке „Möhlkamp“ 
с акцией посадки кустарников и объявлением названия площадки

7. Mai 2019 – Frühlingsfest auf dem 
Spielplatz Möhlkamp mit Pflanzaktion 
und Namensbekanntgabe

mit der Grundschule Altmühlstraße, dem Kinder- und 
Teenyklub „Weiße Rose“ und dem Familienzentrum St. 
Maximilian Kolbe demokratisch gewählt. Bereits bei 
der Eröffnung am 24. Oktober 2018 konnten erste Vor-
schläge gesammelt werden. Am 5. Februar 2019 hat das 
Quartiersmanagement außerdem gemeinsam mit Kin-
dern der Weißen Rose den Spielplatz besucht und wei-
tere Ideen gesammelt. 

Falls ihr auch noch Namensvorschläge habt, teilt uns 
diese gerne per Mail, Telefon oder persönlich während 
der Sprechzeiten im Treffpunkt Am Queckenberg (siehe 
Kasten unten rechts) mit. Nach dem Sammeln wird es an 
verschiedenen Orten im Donauviertel die Möglichkeit 
geben, über die Vorschläge abzustimmen. Das Ergebnis 
wird, wie erwähnt, am 7. Mai 2019 beim Frühlingsfest 
der Nibelungen-Wohnbau-GmbH bekannt gegeben.  

Wir freuen uns, dass der Termin für das Frühlingsfest 
auf dem Spielplatz Möhlkamp im Donauviertel jetzt 
feststeht: Am 7. Mai 2019 veranstaltet die Nibelun-
gen-Wohnbau-GmbH von 14 bis 17 Uhr ein Fest mit bun-
tem Programm direkt auf dem neugestalteten Spielplatz 
zwischen den Straßen Möhlkamp und Am Queckenberg. 
Im Mittelpunkt steht das Bepflanzen der bereits angeleg-
ten Flächen für den Naschgarten und die Blumenwiese.

 
Die Details zum gesamten Programm geben wir in der 
kommenden Ausgabe der Weststadt aktuell bekannt. 
Auf einen Punkt möchten wir jedoch an dieser Stelle be-
reits hinweisen: Der Spielplatz bekommt einen eigenen 
Namen! In der Braunschweiger Zeitung wurde der Platz 
bereits als „Bester Spielplatz“ betitelt. Damit in Zukunft 
aber alle genau wissen, welcher Spielplatz gemeint ist, 
wenn man sich mit Freunden verabreden möchte, soll 
er einen genauso freundlichen, aber individuelleren Na-
men erhalten. Dieser wird bis April in Zusammenarbeit 

(Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH)

(Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH)

(Foto: Kinder- und Teenyklub „Weiße Rose“)

(Foto: Kinder- und Teenyklub „Weiße Rose“)
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gefördert durch: betreut von: Kontakt: 
Mail: abruhl@baubeconstadtsanierung.de
Tel.: 0162 2878021

Umfrage zur Neugestaltung des Verbindungsweges 
zwischen Spielplatz Möhlkamp und Am Queckenberg Das Donau-viertel braucht Ihre Ideen!

Am 20. Februar 2019 hat das Quartiersmanagement 
„Soziale Stadt – Donauviertel“ in der Zeit von 13 bis 
17 Uhr eine Umfrage auf dem Verbindungsweg (siehe 
Abbildung oben) durchgeführt. Die Nibelungen-Wohn-
bau-GmbH, als Eigentümerin des Weges, möchte noch 
in diesem Jahr mit den Umbaumaßnahmen des Weges 

4

Sprechstunden    Punkt konsultacyjny    
Часы приёма
im Treffpunkt Am Queckenberg
Am Queckenberg 1a, 38120 Braunschweig

Montag: 14 - 17 Uhr  
Dienstag: 15 - 18 Uhr   

Mittwoch: 
Donnerstag:  

10 - 13 Uhr
13 - 16 Uhr 

13. Sitzung:  7. März 2019 
14. Sitzung:  23. Mai 2019
15. Sitzung:  22. August 2019
16. Sitzung:  12. September 2019
17. Sitzung:  21. November 2019
 

Runder Tisch 2019 - Termine     Terminy     даты

Achtung: geänderte Sprechzeiten am Di./Mi.!

Beginn immer um 17 Uhr im Treffpunkt Am Qeckenberg

  Ankieta na temat przeprojektowania chodnika łączącego plac 
zabaw „Möhlkamp“ z ulicą Am Queckenberg

  Опрос по благоустройству пешеходной дорожки, соединяющей 
детскую площадку „Möhlkamp“ и улицу Am Queckenberg

beginnen. Schwerpunkte der Maßnahmen liegen bei-
spielsweise auf der Beseitigung von dunklen Ecken und 
potentiellen „Angstorten“ durch Zurückschneiden der 
Büsche und einer Verbesserung der Beleuchtung. Eine 
generelle Aufwertung des Weges, zum Beispiel durch 
Bänke, Mülleimer etc. ist ebenfalls möglich. Alle Mie-
terinnen und Mieter sowie weitere Nutzerinnen und 
Nutzersollen sich sicher und wohl fühlen. Ihre Anmer-
kungen, Wünsche und Ideen zur Umgestaltung gibt das 
Quartiersmanagement nach der Auswertung an die Ni-
belungen-Wohnbau-GmbH und das beauftragte Land-
schaftsarchitekturbüro weiter. 

Falls Sie Hinweise, Wünsche oder Ideen haben, kommen 
Sie gerne auf uns zu!

Über weitere Beteiligungsaktionen und Informationen 
zur geplanten Umbaumaßnahme hält Sie das Quartiers-
management selbstverständlich weiterhin auf dem Lau-
fenden.

Quelle: Stadt Braunschweig, eigene Darstellung

Oft genannt: Schlechte Beleuchtung, dunkle Ecken und fehlende Mülleimer
(Fotos: BauBeCon Sanierungsträger GmbH)

Viele Mütter mit Kindern haben an der Umfrage teilgenommen
(Fotos: BauBeCon Sanierungsträger GmbH)
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Singkreis des Harzklub Braunschweig 
im Haus der Talente!

Der Singkreis des Harzklub, Zweigver-
ein Braunschweig, singt mit viel Freude 
beliebte und bekannte Volkslieder in 
Begleitung eines Akkordeons. 
Wir möchten Sie einladen, mitzusingen – 
Gäste sind herzlich willkommen!

Wir treffen uns einmal im Monat für 
2 Stunden im Nachbarschaftszentrum/
Haus der Talente, in der Elbestraße 45, 
jeweils von 12:30 bis 14:30 Uhr.
Die Termine:  �29.03.2019  |  12.04.2019   
� 24.05.2019  |  28.06.2019

Stadtputztag 2019 — 
wir sind wieder dabei!
Jedes Jahr zu Beginn des Frühlings rufen 

die Stadt Braun-
schweig und 
ALBA Braun-
schweig Braun-
schweigs Bür-
ger*innen auf, 

unserer lebens- und liebenswerten Stadt 
ein freundlicheres Gesicht zu verleihen.
Wir laden Freiwillige herzlich ein, im Rah-
men des Stadtputztages 2019 gemeinsam 
mit uns die Grünbereiche rund um den
    

von Müll und Verunreinigungen befreien.

Tag: 	 Samstag, den 30. März 2019
Zeit: 	 10:00 Uhr
Ort: 	 Treffpunkt Am Queckenberg 1A
Alle fleißigen Helfer und Helferinnen 
können sich im Anschluss mit leckerer 
Suppe stärken und bekommen Tombola- 
und Verzehrgutscheine für die Abschluss-
veranstaltung vor dem Braunschweiger 
Rathaus. 
Mehr Informationen erhalten Sie in den 
Treffpunkten, wo ebenfalls eine Anmel-
dung erfolgen kann.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unter-
stützung!

Ankündigung und Einladung zur Mitwirkung 
am 7. Weststädter Sommerfest
Am Sonnabend, den 22.06.2019, lädt die Arbeitsgemeinschaft Weststadt zum nun-
mehr 7. Weststädter Sommerfest auf die Festwiese Traunstraße ein. Alle Weststäd-
terinnen und Weststädter sind herzlich eingeladen, einen schönen Nachmittag mit 
ihren Freunden und Familien im Herzen der Weststadt zu verbringen. Das Orga-
nisationsteam der Arbeitsgemeinschaft wird abermals für ein tolles und abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm sorgen und dank der Mitwirkung vieler Weststädter 
Gruppen und Vereine erwarten unsere Gäste vielfältige kulinarische Leckerbissen 
und kühle Getränke allerlei Art.

Hiermit möchten wir gleichzeitig alle Weststädter Initiativen, Gruppen und Vereine 
zu einer Mitwirkung am Fest einladen und würden uns sehr freuen, wenn Sie sich 
dazu mit uns in Verbindung setzen würden unter: 
E-Mail: info@stadtteilentwicklung-weststadt.de oder 
den Telefonnummern: 0531/88931588 bzw. 0531/88988430 oder 
der Postadresse: Treffpunkt Pregelstraße, Pregelstraße 11, 38120 Braunschweig
Im Auftrag des AgeWe Sommerfestteams,
Michael Lehmann

Foto: Maic Ullmann Foto: Attmann

Braunkohl- und Boßeltour 2019
Unsere diesjährige Braunkohl- und  Boßeltour fand bei schönstem Februarwetter 
statt. Die Sonnenkraft, möchte man fast glauben, hat bei dem ausgeglichenen Wett-
bewerb der Mannschaft der gelben Kugel zum Sieg verholfen. Bei dem knappen 
Ergebnis 6:5 hatten eben "die Gelben" die Nase vorn. 
Belohnt wurden aber alle im Treffpunkt Am Queckenberg mit einem leckeren Braun-
kohlschmaus. Großen Dank möchte ich hier der Frauengruppe vom Treffpunkt für 
das Zubereiten des köstlichen 4-Gänge-Menüs und den Teilnehmern für die schö-
nen gemeinsamen Stunden aussprechen. 
Mit sportlichen Gruß 
Violetta Lenz

Foto: Volker Steffens

Stadtputztag 2019 - wir sind wieder dabei!   

Jedes Jahr zu Beginn des Frühlings rufen die

 Stadt Braunschweig und ALBA Braunschweig 

Braunschweigs Bürger*innen auf, unserer lebens- und liebenswerten

Stadt ein freundlicheres Gesicht zu verleihen.

Wir  laden Freiwillige  herzlich ein,  im Rahmen des Stadtputztages

2019 gemeinsam mit uns die Grünbereiche rund um den

von Müll und Verunreinigungen befreien.

Tag: Samstag, den 30. März 2019

Zeit: 10:00 Uhr

Ort: Treffpunkt Am Queckenberg 1A

Alle fleißigen Helfer und Helferinnen können sich im Anschluss mit

leckerer  Suppe  stärken  und  bekommen  Tombola-  und

Verzehrgutscheine  für  die  Abschlussveranstaltung  vor  dem

Braunschweiger  Rathaus.  Mehr  Informationen  erhalten  Sie  in  den

Treffpunkten, wo ebenfalls eine Anmeldung erfolgen kann. 

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung!

Das Café  
"Zeit & Ewigkeit" 

lädt ein

am 24.03 (ab 15 Uhr) im NBZ

Genießen Sie Ihren Kaffee mit selbst 
gemachtem Kuchen und lauschen Sie 
dabei der Live-Musik.
Wir laden Sie außerdem ein, sich wert-
volle Gedanken über Gott und die Welt 
zu machen - ganz ungezwungen.
Wir freuen uns auf Sie!
Eintritt frei.
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Einladung  
Donnerstag, 21. März, 18:00 Uhr

Diesmal zeigen wir einen Film über die 
Pilgerfahrt nach Camino de Santiago 
eines bekannten deutschen Komikers, 
der auf diesem besonderen Weg seine 
persönliche Lebenskrise meistert. 
Für Popcorn, Getränke und echte Kino- 
Atmosphäre ist gesorgt.
Alle sind willkommen. Der Eintritt ist frei.

Filmabend  
für Erwachsene

im Treffpunkt am Queckenberg

Frühjahrs-Tanztee
im Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente
Hier wird in der Braunschweiger Weststadt ungezwungen,  
günstig und bei schöner Atmosphäre getanzt. 

Am Sonntag, dem 10.03.2019 von 15 bis 18 Uhr 
sind alle Tanzfreudigen zur Veranstaltung eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen oder 
anderen Getränken, bei guter deutscher und internationaler, tanzbarer Musik, wol-
len wir das Tanzbein schwingen. Ob Foxtrott, langsamer Walzer oder Wiener Wal-
zer, alles wird gespielt. 
Sie sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

Rund ums Quartiers- 
forum Emsviertel
Liebe Nachbarinnen, �  
Nachbarn und Interessierte, 
am Samstag, dem 25.05.2019, möchten 
wir im Emsviertel vor dem Kiosk am West-
park gemeinsam ein Fest der Nachbar-
schaft feiern. Wir haben schon viele Ideen 
und Beiträge von Vereinen, Institutionen 
und dem Kioskbetreiber sammeln kön-
nen. Damit es aber ein lebendiges bun-
tes Quartiersfest wird, sind Ihre Beiträge 
und Ideen am wichtigsten. Wir sind für 
viele Vorschläge offen und werden nun 
Sie im Quartier auf Ihre Wünsche anspre-
chen. Sie können uns auch in der Sprech-
stunde immer donnerstags von 15:30 bis 
17:00 Uhr im Treffpunkt Pregelstraße oder 
jederzeit auf der Facebook-Seite Stadt-
teilentwicklung Treffpunkte Weststadt 
besuchen und uns von Ihren Herzens-
wünschen erzählen. Machen Sie bitte mit. 
Bald ist auch eine neue Sitzung des 
"Quartiersforum Emsviertel". Hier kön-
nen Sie mitgestalten, Ihre Anregungen 
und Anliegen äußern und sich gemein-
sam für Ihre Nachbarschaft im Emsvier-
tel einbringen. Wir werden hier auch die 
Ergebnisse der ersten Sitzung aufgreifen 
und von unserer Arbeit berichten. Die 
Sitzung findet statt:
Donnerstag, 04.04., 16:00 - 18:30 Uhr, 

im Kinder- und Jugendzentrum  
Rotation, Emsstraße 50.

An dieser Stelle möchten wir uns auch 
für die Aktivitäten des Internationalen 
Männertreffs für sein Engagement beim 
Kinderfest, Nachbarschaftsgrillen und 
Singen im Emsviertel herzlich bedanken. 
Weitere Aktionen werden schon geplant 
und folgen bald. Auch die Initiative Cui-
sine Internationale hat ihre Schlemmer-
abende für dieses Jahr unter das Motto 
„Emsviertel kocht“ gestellt. Hier können 
Sie internationale Köstlichkeiten genießen 
und nette Menschen aus der Nachbar-
schaft kennenlernen. Vielleicht können 
Sie selbst leckere Rezepte beisteuern 
und sich als Chefkoch beweisen? Pro-
bieren Sie es aus.
Und zuletzt herzlichen Dank für die 
Spende, die der Bürgermeister im Rah-
men des Neujahrsempfangs in Höhe von 
416,20 € bei den Anwesenden eingesam-
melt hat. Damit können wir die Angebote 
für die Kinder vielfältiger gestalten.
Ihr Quartiersforum-Team�  
Violetta Lenz und Jasmin Kruškić 

Emsviertel-Nachbarschaftsfest
Der Internationale Männer-Treff hat „sei-
nen Treffpunkt“ (Pregelstraße) dort, und 
einige seiner aktivsten Männer wohnen 
im Emsviertel – da ist es naheliegend, 
dass der IMT auch eine besonders aktive 
Rolle bei den Vorbereitungen zum Nach-
barschaftsfest im Emsviertel am 25. Mai 
spielt und das Emsviertel-Quartiersforum 
nach Kräften unterstützt. Das Kern-Orga-
Team tagt dort, bei den wöchentlichen 
Montags-Treffen dreht sich der größte 
Gesprächsanteil um Festvorbereitungen, 
immer wieder gehen Beteiligte ein und 
aus, um irgendwelche Details zu bespre-
chen und vorzubereiten. Der Treffpunkt 
Pregelstraße summt vor lauter Aktivität 
wie ein Bienenstock – Die Internationa-
len Frauen machen ja auch mit. So ein 
„Open Air Fest“ mit vielen Attraktionen 
und hoffentlich dann mehreren hundert 
Feiergästen zu stemmen ist keine Klei-
nigkeit.
Eine große Hilfe für die Gestaltung des 
Festes sind auch die vielen großzügigen 
Spenden, die bereits zur Verfügung ste-
hen. Der Harry (Schillig) Kinderspenden-
topf, gefüttert mit beim Neujahrsempfang 
des Bezirksrats gesammelten Geldspen-
den, einem großzügigen Beitrag unseres 
Sternenmanns (Gerhard Reichel) und vie-
len kleinen Extrascheinen, und besonders 
die großzügige Sachspende des Schüt-
zenverein Belfort von 1896 e.V. werden für 
eine reichhaltige Tombola (man munkelt, 
es solle keine Nieten geben!) und andere 
Kinder- und Jugendlichen-Attraktionen 
Verwendung finden – auf diesem Nach-
barschaftsfest und bei weiteren Aktionen 
im Laufe des Jahres.

P.S.: Haben Sie Freude an Geselligkeit, 
gemeinsamen Unternehmungen und auch 
daran, mit Freunden etwas zu bewegen, 
auf die Beine zu stellen? Dann wär' der 
Internationale Männertreff auch etwas 
für Dich!
Junger Mann zum Mitreisen gesucht  
Schau doch mal beim Montagstreff 'rein!

PPS.: Und vielen Dank für die tolle Unter-
stützung von allen Seiten. Eine Orga-
Team-Sitzung mit so vielen Mitstreitern 
wie am 11.2. in der Rotation hat die West-
stadt wohl lange nicht gesehen.
Rainer Bielefeld

Tombola-Spende! � Foto: Jasmin Kruškić
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in den Treffpunkten und im Nachbarschaftszentrum / Haus der Talente
Alle Veranstaltungen sind öffentlich, jede/r Interessierte kann teilnehmen.
Bitte beachten: 	 »  wenn nicht anders genannt, dann in dem jeweiligen Treffpunkt
		  »  bei einigen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich

Montag:
09:00-12:00	 Allgemeine soziale Beratung
14:00-17:00	 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
15:00-17:00	 Offene Handarbeiten-Gruppe (Häkeln, Stricken) 
17:00-18:30	 Klavierunterricht für Kinder
Dienstag:
10:30-12:30	 Seniorentreff (19.03.)
15:00-18:00	 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
15:30-16:30	 Nachhilfe Mathematik 1. - 5. Klasse 
16:30-17:30	 Nachhilfe Mathematik 6. - 10. Klasse 
16:00-18:00	 Bewerbungs- und Weiterbildungsberatung  

mit Anmeldung unter 0176 71204450 bei  
Fr. Duhsl-Schulz (12.03.)

Mittwoch:
09:00-10:30	 PC-Kurs
10:00-13:00	 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel 
15:00-17:00	 Frauengesprächskreis (13. und 27.03.)
15:00-18:00	 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
Donnerstag:
10:00-12:00	 Seniorenkreis mit Annette Kern, DRK  

mit Anmeldung unter Tel. 0531 2844056
13:00-16:00	 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
Freitag:
09:00-10:30	 PC-Kurs 
15:00-17:00	 Der Musikalische Treffpunkt 
17:00-20:00	 Spieleabend (01. und 22.03.)

Montag:
08:30-11:30	 Elternfrühstück mit Kindern und Enkelkindern
17:00-19:00	 Internationaler Männertreff 
Dienstag:
10:00-12:00 	 „Kreativ & Aktiv“ Treff 
16:30-18:30	 Internationaler Frauentreff 
Mittwoch:
09:00-11:00	 Schuldnerberatung DRK (06. und 20.03.)
10:00-12:00	 Nachbarschaftsfrühstück 
17:00-19:00	 „Selbsthilfegruppe Fibromyalgie“ (06.03.)
18:00-20:00	 Selbsthilfe bei Krebs (13.03.)
Donnerstag:
11:00-12:30	 Gedächtnistraining für Senior*innen
12:00-13:00	 Pro Bono- Rechtserstberatung mit RA Stephan 

Hartmann – nur mit Anmeldung & Termin unter: 
88931587! (14.03.)

13:00-16:00	 Allgemeine soziale Beratung
15:30-17:30	 Neu: Offene Sprechstunde Quartiersforum Ems-

viertel 
Freitag:
17:00-19:00	 Treffen der irakisch-türkisch-syrischen Frauen-

gruppe (08.03.)
16:00-19:00	 Treffen der deutsch-brasilianischen Initiative  

BemBrasil (15.03.)
19:00	 Cuisine Internationale am 29.03. 

„Emsviertel kocht“ 
Anmeldung im TP Pregelstraße bis 26.03.

Am Queckenberg 1a, 38120 Braunschweig
Tel.: 0531 87899420, Fax: 0531 87899423
TPAQ@stadtteilentwicklung-weststadt.de
Mo  09:00-12:00 Uhr	 Fr  10:00-12:00 Uhr

PREGELSTRASSETreffpunkt
Pregelstraße 11, 38120 BS
Tel.: 0531 889315-88/-87, Fax: 0531 88931589
TPP@stadtteilentwicklung-weststadt.de 
Mo  15:00-17:00 Uhr 	 Mi  10:00-12:00 Uhr

Montag:
10:00-12:00	 Seniorenfrühstück
10:00-11:15	 Nordic Walking „Die Stockenten“ (in eigener Regie 

und nur bei gutem Wetter, Stöcke im Treffpunkt!)
14:00-16:00 	 Technik-Treff des Blindenvereins BS (18.03.)
14:00-16:00 	 iPhone-Treff des Blindenvereins BS (25.03.)
14:30-17:30	 English Kids 
16:00-17:00	 Sprech- und Infostunde Stadtumbau West 
Dienstag:
10:00-13:00	 Allgemeine soziale Beratung
11:00-13:00	 Erwerbslosenberatung der ErSe-Bra, Hilfe und Bera-

tung rund um Hartz4  und ALG2
17:00-19:00	 Offene Nähgruppe – selbst Schneidern unter Anlei-

tung
Mittwoch:
10:30-12:30	 Spielkreis für Kleinkinder (1-3 Jahre) und Eltern 
	 mit Anmeldung 88938430
11:00-13:00	 Beratung des AWO Frauenhauses Braunschweig
	 nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter 

AWO Frauenhaus 2801234
15:30-17:30	 Internationaler Frauentreff 
18:00-21:30	 Braunschweiger Linux-User-Group / BS-LUG 
17:00-20:00	 Nachbarschaftswerkstatt Haus der Talente  

(06., 13. und 20.03.)

Donnerstag:
08:30-10:00	 Gemeinsames Frühstück „Jeder bringt etwas mit“ * 

(07. und 21.03.) 
10:00-12:00	 Offene Handarbeitsgruppe
15:00-17:00	 Spielenachmittag für Erwachsene
15:00-16:00	 Glücksspielsucht – Präventionsberatung der DROBS 

(Jugend und Drogenberatung Braunschweig)
	 zusätzlich 16:00-17:00 Uhr nach Vereinbarung 

Marina Dik 0157 50146904 
18:30-20:00	 Selbsthilfegruppe „Funkstille – wenn erwachsene 

Kinder den Kontakt zu ihren Eltern abbrechen“
Freitag:
10:00-11:15	 Nordic Walking „Die Stockenten“ (in eigener Regie 

und nur bei gutem Wetter, Stöcke im Treffpunkt!)
12:30-14:30	 NEU: Singkreis Harzklub Braunschweig (offenes 

Angebot für alle Interessierten!) ( nur am 29.03.19 )
15:00-17:30	 Spielenachmittag für Kinder
Sonntag:
15:00-18:00	 Neu: Tanztee (10.03.)
 
* Kooperationsangebot mit dem Mehrgenerationenhaus Ilmweg

Elbestraße 45, 38120 Braunschweig
Tel.: 0531 88938430, Fax: 0531 88938433
NBZ@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Offener Bereich mit Bistro-Betrieb
aktuelle Öffnungszeiten:	 Mo-Fr   10:00-16:00 Uhr

Regelmäßige Angebote - Kontakte - Öffnungszeiten

info@stadtteilentwicklung-weststadt.de www.stadtteilentwicklung-weststadt.de



www.wohnenmitzukunft.com

Mal angenommen, 
Sie können Ihren Alltag nicht 
mehr allein bewältigen …

doch Dienstleistungen rund um 
Haushalt und Pflege entlasten Sie bei 
Bedarf  – aber lassen Ihnen die 
gewohnte Freiheit der eigenen vier 
Wände.

Unabhängigkeit – 
das ist unser Betreutes Wohnen
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Mehr Entspannung 
pro m2

Weil Ihr modernes Zuhause ein Ort 
der Stille, Entspannung und Freude ist.
Denn Wohnqualität ist Lebensqualität.

www.baugenossenschaft.de


